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Termine Sommer 2025 
Offene Gartenpforte  

14. Juni (Sa), 11 - 16 Uhr, Weeze 

Melanies Garten nimmt an der Offenen 
Gartenpforte Rheinland teil. 

LiNi-Gartenstammtisch  
25. Juli (Fr), 18 Uhr (Ort wird bekanntgegeben) 

Unser offenes Treffen für Gäste.  
Bitte meldet euch bei einem von uns oder per E-Mail an. 

Lernen und Anpacken im Naturschaugarten  
19. Juli (Sa), 15 Uhr, Tierpark Weeze  

Der Naturschaugarten summt und brummt - wir zeigen euch die 
wilden Schätze bei einer Führung und geben praktische Tipps ☺ 

Interessierte dürfen gerne beim anschließenden Pflegeeinsatz 
tatkräftig helfen. Mehr dazu gibt es auch hier. 

Termine für Mitglieder 

Regelmäßiger LiNi-Aktiventreff 

Am letzten Freitag jeden zweiten Monat, ab ca. 18.00 Uhr. 

   Der nächste Termin ist der 27. Juni 2025.  

Alle LiNi-Termine findet ihr auch hier: 
https://naturgarten.org/regionalgruppe-linker-niederrhein/  

Find a beautiful place  
and get lost. 

Sommerthema 
Leise statt laut – Sommergeräusche im Garten  

Was ist dein Lieblings-Sommergeräusch? 

Würstchen brutzeln auf dem Grill, Kinder 
rutschen johlend Wasserrutsche, der 
süße Klang von Nachbars Rasenmäher? 

In unserer heutigen meist lauten Welt 
bekommen leise Töne und Naturgeräu-

sche eine ganz neue Bedeutung. Die positiven Auswirkungen 
auf die Gesundheit und die stressreduzierende Wirkung der 
Natur sind wichtiger denn je.  

Horche mal in deinen Garten hinein 
- ohne Musikbeschallung nebenher: 
Sommer ist die Zeit der Insekten. 
Die Pflanzen stehen in voller Blüte, 
überall summt und brummt es. 
Hörst du Heuschrecken oder Grillen zirpen? Ein Mäuschen 
rascheln? In der Vogelwelt kehrt Ruhe ein. Die Jungen haben 
die Nester verlassen, die Altvögel können sich endlich wieder 
um sich selbst kümmern. Ein Naturgarten kann Heilmittel 
sein - für mich ist das der Grund, im Garten so gut wie keine 
Motorgeräte zu benutzen. Wenn der Nachbar Rasenmäher, 
Freischneider & Co. anwirft, flüchte ich ins Haus. Meine 
Pflegearbeiten werden meditativ mit Handschere und 
Schüppchen erledigt, danach habe ich von einem 
stressreichen Arbeitstag abgeschaltet und bin zur Ruhe 
gekommen. Und auch die leichte Bewegung schadet mir als 
Bürositzerin nicht… 

Versucht es selber mal und horcht in euren Garten hinein. 

Mehr zum Thema gibt es hier. 

Herbstvorschau 
Artenschutztag im Tiergarten Kleve 

07. September (So), Tiergarten Kleve  

Gehe auf Entdeckungstour durch den Tiergarten Kleve. 
Zahlreiche Stände stellen verschiedene Naturschutzprojekte 

vor und laden ein sich über den Artenschutz zu informieren.  

Auch wir LiNis sind mit einem Infostand dabei! 

Themenreihe: 

Vom Normalo-Grün zum Naturgarten 

Teil 12: Ein Garten für Heuschrecken 

Wer Heuschrecken im Garten hat, kann sich zu den fortgeschrittenen 
Naturgärtnern zählen - die Förderung von Heuschrecken ist nämlich 
wesentlich schwieriger als z.B. bei Tagfaltern oder Wildbienen. Es 
gibt nicht sehr viele Arten, die in einem Garten dauerhaft leben 
können, zudem sind die Tiere wenig mobil, können also schlecht 
oder gar nicht einwandern. Gut besonnte offene Bereiche, eine 
heimische extensive Blumenwiese, heckenartige Gebüsche / Säume 
oder der extensive Gemüsegarten sind für Heuschrecken interessant. 

 Keine Pestizide und Kunstdünger verwenden. 
 Offene Bodenstellen belassen. 
 Für magere Böden sorgen: kein Humus oder gar 

Rindenmulch. 
 Wildblumenwiesen lückig säen, nicht düngen, 

extensiv mähen (abschnittsweise, max. 2 Schnitte im Jahr). 
 Manche Flächen gar nicht schneiden. Altgras und Kräutersäume 

auch im Winter stehen lassen. 

Weitere Infos gibt es z.B. hier. 
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https://naturgarten.org/regionalgruppe-linker-niederrhein/naturschaugaerten-im-tierpark-weeze/
https://naturgarten.org/regionalgruppe-linker-niederrhein/
https://www.geo.de/wissen/gesundheit/natuerliches-heilmittel--naturgeraeusche-sind-gesund-30447854.html
https://www.zobodat.at/pdf/Ausstellungstafeln-Bio_0001_0024.pdf
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Nicht gesondert gekennzeichnete Bilder und Texte  sind Eigentum der Regionalgruppe  LiNi. 

Kontakt: 
Sacha Sohn 

Winternam 132 (Hilshof) 
D - 47647 Kerken 

regiogruppe-linkerniederrhein@naturgarten.org  

Besichtigung „Wildeheimart“ 
Rückblick auf eine gemeinsame Aktion 

Es gibt sie noch, die Gärtnereien mit Visionen! 

Dazu gehört die Jungpflanzengärtnerei 
Wildeheimart in Korschenbroich am 
linken Niederrhein. Johanna und 
Christian haben es 2023 gewagt, sich 
auf die Kultivierung von heimischen 
Wildstaudenjungpflanzen zu 
spezialisieren – torffrei und nach 

Bioland-Richtlinien. Ihr Ziel ist es, die Verfügbarkeit von einheimischen 
Pflanzen zu erhöhen. Damit möchten sie zur Erhaltung der heimischen 
Flora und Fauna beitragen. 

Wir sagen: Jung - wild - biologisch und innovativ! Das war einen Ausflug 
wert und wir bedanken uns für die tollen Einblicke. 

Klick hier für nähere Infos. 

Tierporträt 
Grünes Heupferd (Tettigonia viridissima) 

Flip und seine Freunde... 

Heuschrecken und ihre 
Musik gehören zum 
Sommer. Aber sie können 
weitaus mehr als Zirpen. 
Sie erstaunen mit Spring-, 
Flug- und Grabkünsten, Farben- und Formenvielfalt und 
sind im Nahrungskreislauf eine wichtige, proteinreiche 
Nahrungsquelle. Selbst ernähren sie sich nicht etwa von 
Heu, sondern räuberisch. Kleinere Insekten, Raupen, auch 
kranke Artgenossen stehen auf dem Speiseplan. 
Heupferdlarven fressen überwiegend Blattläuse. Daneben 
werden hin und wieder weiche Pflanzenteile von Kräutern 
wie Löwenzahn oder Vogelmiere vertilgt. Heupferde sind 
keine Schädlinge, als die sie früher häufig gesehen wurden.  

Doch es wird stiller in Wiesen und Hecken: Rund 40% aller 
heimischen Heuschreckenarten sind gefährdet. Mit ihnen 
schwindet eine Nahrungsgrundlage für zahlreiche andere 
Tiere, z.B. Vögel oder Reptilien. 

Heuschrecken sind sehr wärmebedürftig und infolgedessen 
eher „Spätaufsteher“. Vor dem Mittag unternehmen sie 
kaum größere Aktivitäten. Erst im Lauf des Nachmittags 
steigen vor allem die Männchen höher in die Vegetation 
hinauf und beginnen lang andauernde Gesangsübungen. 

Wer diese Art in seinen Garten locken will, muss auch ein 
bisschen Wildnis zulassen können.  

Mehr über die faszinierenden Tiere erfahrt hier. 

Pflanzenporträt 
Feld-Hainsimse (Luzula campestris) 

Hasenbrot und Rehgras 

Die Feld-Hainsimse (Hasenbrot, 
Gemeine Marbel) wächst in 
mäßig trockenen Sandmager-
rasen, Frischwiesen und -
weiden, Zwergstrauchheiden 
und Borstgrasrasen, auch in 

nährstoffarmen Feuchtwiesen. Ihr ökologischer Schwerpunkt liegt auf 
sauren, kalkarmen, stickstoffarmen bis -ärmsten, trockenen bis 
feuchten Böden. Sie blüht im März und April und wird bei Düngung, 
Kalkung und intensiver Nutzung schnell durch andere Arten verdrängt. 

Die langlebigen (> 100 Jahre) Samen werden von Ameisen ausgebreitet 
(Myrmekochorie), von Tieren gefressen (Endozoochorie) oder bleiben 
am Fell oder im Gefieder von Tieren haften (Epizoochorie). 

Der Gattungsname „Luzula“ leitet sich vom italienischen Wort „luzuola / 
lucciola“ ab, einer Verkleinerungsform vom lateinischen Wort „lux“ 
(Licht). Aus der Pflanze wurden früher Dochte für Öllampen hergestellt.  

Der volkstümliche Name „Hasenbrot“ stammt von den leicht süßlich 
schmeckenden Blütenständen, die - so wurde es Kindern früher oft 
erzählt - seien die Speise der Osterhasen und deshalb unbedingt zu 
schonen. Nach Ostern war es dann das Gras der Rehkitze. 

Mehr Informationen über dieses wunderbare, kleine Binsengewächs 
findet ihr hier oder hier. 

Termin- und Infomöglichkeit: 

Der LiNi-Infokanal 

Zur Ankündigung unserer 
öffentlichen Termine und 
wichtiger Infos / Änderungen 
haben wir einen WhatsApp-
Kanal eingerichtet. 

Scanne zum Besuchen den QR-
Code oder nutze diesen Link. 

https://naturgarten.org/regionalgruppe-linker-niederrhein/
mailto:regiogruppe-linkerniederrhein@naturgarten.org
https://www.wildeheimart.de/
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/insekten-und-spinnen/heuschrecken/01475.html
https://www.naturadb.de/pflanzen/luzula-campestris/
https://www.youtube.com/watch?v=5qn81_7WfKg
https://whatsapp.com/channel/0029VawRh5ICHDynz8EZcW02

